
Sitzungsniederschrift
Gremium: Ausschuss für Jugend, Familie, Schule und

Soziales (AJFSS)
Datum: Mittwoch, 19. November 2014, um 17:00 Uhr

Ort: Ratssaal des Rathauses

 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 20.00 Uhr 

Anwesend:  

Niemann, Margrit (Vorsitzende) 
Abry, Jutta für Romba, Christian 
Bartels-Röker, Monika 
Grune, Margit 
Jordan, Heinz für Alder, Joachim 
Kalisch, Wolfgang für Bosse, Cornelia 
Rosinski, Charitha 
Schadebrodt, Petra 
Weihmann, Susanne 
Gardlo, Rita (beratendes Mitglied) 
Ide, Guido (Elternvertreter) 
Krämer, Brunhilde (beratendes Mitglied) 
Manske, Petra (Elternvertreterin) 
Pieper, Karl-Heinz (Lehrervertreter) 
Wäterling, Christoph für Knigge, Michaela (Lehrervertreter) 
Von der Verwaltung: 
Bürgermeister Schobert 
Herr Leppin 
Frau Hilbl (Protokollführerin) 
Es fehlte entschuldigt: Kinder, Hans-Georg (beratendes
Mitglied)
Zuhörer: 35 Personen

                

___________________ ___________________ ___________________ 

Bürgermeister Vorsitzende/r Protokollführer/in 

Frau Niemann eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses für Jugend, Familie, Schule und
Soziales fest.
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Tagesordnung - Öffentliche Sitzung

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 30.09.2014 
TOP 3 V136/14

I021/14
I023/14
I024/14

Schulentwicklung am Grundschulstandort Helmstedt; Aufhebung der
Grundschule Ostendorf ab dem Schuljahr 2016/17 

TOP 4 V138/14
I022/14

Neufestlegung von Schulbezirken nach Grundschulaufhebung sowie
Erlass einer Schulbezirkssatzung 

TOP 5 Bekanntgaben
TOP 5.1 B036/14 Sachstandsbericht schulischer Ganztagsbetrieb 
TOP 6 Beantwortung von Anfragen aus vorigen Sitzungen 
TOP 7 Anfragen und Anregungen 
TOP 7.1 Frau Schadebrodt zum Sachstand Skateranlage 
TOP 7.2 Herr Pieper zu anstehenden Aktionen der Grundschule Ostendorf 
TOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in Helmstedt 
TOP 8 Einwohnerfragestunde
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Öffentliche Sitzung

TOP 1 Einwohnerfragestunde

Es haben sich zahlreiche Einwohner zum Tagesordnungspunkt 3 der öffentlichen Sitzung 
eingefunden.

Von der Einwohnerfragestunde wird kein Gebrauch gemacht.

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 30.09.2014

Der Ausschuss für Jugend, Familie, Schule und Soziales genehmigt die Niederschrift über die
Sitzung am 30.09.2014.

TOP 3 Schulentwicklung am Grundschulstandort Helmstedt; Aufhebung der
Grundschule Ostendorf ab dem Schuljahr 2016/17

V136/14
I021/14
I023/14
I024/14

Frau Niemann verweist auf die Vorlage.

Herr Schobert erläutert diese. Es hätten verschiedene Info-Veranstaltungen insbesondere mit
der Elternschaft der GS Ostendorf stattgefunden. Dabei seien viele Fragen aufgeworfen
worden, die von der Verwaltung sehr transparent beantwortet und im Internet veröffentlicht
worden seien. Von Schulräumen in Containerform habe man inzwischen Abstand genommen.
Die zusammenhängende Beschulung der verbleibenden Klassen sei in den übrigen
Grundschulen möglich. 

Herr Pieper zeigt die Gründe auf, die gegen die Aufhebung der GS Ostendorf sprechen. Eine
Schulschließung sei seines Erachtens nicht erforderlich und werde negative Auswirkungen auf
die Arbeit an allen Helmstedter Grundschulen haben. 

Eine ausführliche Aussprache schließt sich an. In diesem Zusammenhang wird auch der Antrag
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen diskutiert. 

Frau Niemann macht deutlich, dass sich die SPD-Fraktion diesem Antrag anschließe. 

Herr Schobert sagt zu, bei der Umsetzung der Klassenjahrgänge 3 und 4 die Klassenverbände
zu erhalten. Die Klassen würden bis zur Beendigung der Grundschulzeit in ihrer bestehenden
Zusammensetzung beschult. Die Kosten für den Transport der Kinder zum Hort St. Stephani
werde die Stadt Helmstedt übernehmen. Für die weiteren zwei  Punkte des Antrages der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen werde sich die Verwaltung einsetzen. 

Frau Niemann macht darauf aufmerksam, dass der Beschluss der Vorlage 136/14 korrigiert
werden müsse. Eine Aufhebung der  Grundschule Ostendorf sei seitens der Verwaltung nicht
zum Schuljahr 2016/2017, sondern zum Schuljahr 2015/2016 geplant. 

Sodann fasst der Ausschuss für Jugend, Familie, Schule und Soziales mit 9 Ja-Stimmen, 2
Nein-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen folgenden geänderten

Beschluss
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Die Grundschule Ostendorf wird gemäß § 106 Abs. 1 NSchG mit Ablauf des 31.07.2016 zum
Schuljahresende 2015/16 aufgehoben. Im kommenden Schuljahr 2015/16 erfolgen an dieser
Grundschule keine Einschulungen mehr. Die Schuljahrgänge 3 und 4 des Schuljahres 2016/17
sollen im bestehenden Klassenverbund (Elternwille) gemeinsam auslaufend beschult werden.

Bei der zuständigen Schulbehörde ist für diese schulorganisatorische Maßnahme gemäß § 106
Abs. 8 S. 1 NSchG die Genehmigung einzuholen.

TOP 4 Neufestlegung von Schulbezirken nach Grundschulaufhebung sowie Erlass
einer Schulbezirkssatzung

V138/14
I022/14

Frau Niemann verweist auf die Vorlage.

Nach ausführlicher Aussprache fasst der Ausschuss für Jugend, Familie, Schule und
Soziales mit 9 Ja-Stimmen und 4 Stimmenthaltungen folgenden

Beschluss

Die beiliegende 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Fortschreibung und
Festsetzung der Schulbezirke für die Helmstedter Grundschulen wird beschlossen.
Zu gegebener Zeit soll über die Errichtung eines gemeinsamen Schulbezirks für sämtliche
Helmstedter Grundschulen beraten werden.

Anmerkung: Die im Beschluss genannte Anlage hat der Vorlage beigelegen.

TOP 5 Bekanntgaben

TOP 5.1 Sachstandsbericht schulischer Ganztagsbetrieb

B036/14

Der Sachstandsbericht hat dem Ausschuss für Jugend, Familie, Schule und Soziales schriftlich 
vorgelegen.

TOP 6 Beantwortung von Anfragen aus vorigen Sitzungen

Eine Beantwortung von Anfragen aus vorigen Sitzungen findet nicht statt.

TOP 7 Anfragen und Anregungen

TOP 7.1 Frau Schadebrodt zum Sachstand Skateranlage

Frau Schadebrodt fragt nach dem aktuellen Stand zur Skateranlage. 

Herr Schobert führt aus, dass man gegenwärtig prüfe, inwieweit die Veränderung der
Skateranlage in eine "Betonlandschaft" erfolgen könne. Dies sei von den Skatern selbst
vorgeschlagen worden. Es sollten keine aufwendigen Geräte aufgestellt werden, die nur von
wenigen Skatern befahren werden könnten. Stattdessen denke man an eine
Oberflächenstrukturierung, die besser genutzt werden könne und der realen Situation des
Geländes auch eher entspreche. Während der Winterpause werde man das defekte Gerät
abbauen, damit zumindest der übrige Skaterpark zur neuen Saison wieder genutzt werden
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könne.

TOP 7.2 Herr Pieper zu anstehenden Aktionen der Grundschule Ostendorf

Herr Pieper gibt zwei Termine der Grundschule Ostendorf bekannt. Am kommenden Freitag
werde gemeinsam mit dem Sportler Joachim Franz aus Wolfsburg die Aktion "Bewegung für
die drei Is" (Integration, Inklusion und Intelligenz) stattfinden. Beginn ist um 15.30 Uhr. Des
weiteren werde man am Freitag, 28.11.2014, 10.00 Uhr, eine gemeinsame christlich-islamische
Andacht in der Kirche St. Stephani abhalten. Er wolle die Anwesenden zu beiden
Veranstaltungen einladen. 

TOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in Helmstedt

Frau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seine
Praxis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei
von Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadt
Helmstedt zu gewinnen. 

TOP 8 Einwohnerfragestunde

Eine Einwohnerfragestunde findet nicht statt.

Nachdem die Zuhörer den Raum verlassen haben, beendet Frau Niemann die öffentliche
Sitzung und eröffnet die nichtöffentliche Sitzung.

- 5 -Ausschuss für Jugend, Familie, Schule und Soziales (AJFSS) - 19.11.2014

s
c

h
u

Nachdem die Zuhörer den Raum verlassen haben, beendet Frau Niemann die öffentlicheNachdem die Zuhörer den Raum verlassen haben, beendet Frau Niemann die öffentliche

uSitzung und eröffnet die nichtöffentliche Sitzung.Sitzung und eröffnet die nichtöffentliche Sitzung.uuuuSitzung und eröffnet die nichtöffentliche Sitzung.u
Nachdem die Zuhörer den Raum verlassen haben, beendet Frau Niemann die öffentliche
Sitzung und eröffnet die nichtöffentliche Sitzung.

lNachdem die Zuhörer den Raum verlassen haben, beendet Frau Niemann die öffentliche

zz
eeexis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie seixis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

von Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtvon Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtevon Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtexis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie seixis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei
von Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtvon Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtexis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei
von Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtevon Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadtvon Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadte

Frau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seine
xis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie seixis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie seixis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

von Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadt
xis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

von Interesse, wie es der Verwaltung gelingen könne, einen neuen Kinderarzt für die Stadt

j

xis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

jTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in HelmstedtTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in Helmstedt

Frau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seineFrau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seine
xis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie seixis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

jTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in HelmstedtTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in Helmstedt

Frau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seine
xis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie seixis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

jFrau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seinejTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in HelmstedtTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in HelmstedtTOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in Helmstedt

Frau Garlo macht darauf aufmerksam, dass der Kinderarzt Dr. Roß am Ende des Jahres seine
xis schließen werde. Helmstedt werde damit nur noch einen Kinderarzt haben. Für sie sei

TOP 7.3 Frau Gardlo zur Schließung einer Kinderarztpraxis in Helmstedt


